
Nagele Klinikbetriebsgesellschaft mbH

München

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2007 bis zum 31.12.2007

Bilanz

Aktiva

31.12.2007

EUR

31.12.2006

EUR

A. Anlagevermögen 221.551,00 139.184,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 105,00 231,00

II. Sachanlagen 221.446,00 138.953,00

B. Umlaufvermögen 116.147,74 125.902,67

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 100.677,48 103.666,07

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 15.470,26 22.236,60

C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.778,95 9.561,21

Bilanzsumme, Summe Aktiva 346.477,69 274.647,88

Passiva

31.12.2007

EUR

31.12.2006

EUR

A. Eigenkapital 246.913,71 235.316,58

I. gezeichnetes Kapital 25.564,59 25.564,59

II. Gewinnvortrag 71.751,99 149.867,67

III. Jahresüberschuss 149.597,13 59.884,32

B. Rückstellungen 75.866,52 20.480,12

C. Verbindlichkeiten 23.697,46 18.851,18

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 23.697,46 18.851,18

Bilanzsumme, Summe Passiva 346.477,69 274.647,88

Anhang
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Anhang

Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Nagele Klinikbetriebsgesellschaft mbH wurde auf der Grundlage der derzeit gültigen Rechnungslegungsvorschriften des

Handelsgesetzbuchs und des Steuerrechts aufgestellt. Dabei wurden die Regelungen des GmbH-Gesetzes beachtet.

Soweit Wahlrechte für Angaben in der Bilanz oder im Aushang ausgeübt werden können, wurde der Vermerk in der Bilanz gewählt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich

der Vornahme steuerrechtlicher Maßnahmen

Bilanzierungs-und Bewertungsgrundsätze

Der Jahresabschluss der Firma Nagele Klinikbetriebsgesellschaft mbH wurde auf der Grundlage der derzeit gültigen Rechnungslegungsvorschriften des

Handelsgesetzbuchs und des Steuerrechts aufgestellt.

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Posten

der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige

Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit abnutzbar um planmäßige Abschreibungen

vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände und entsprechend den steuerlichen

Vorschriften linear vorgenommen.

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von 410,00 Euro wurden im Jahre des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben.
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Vorschriften linear vorgenommen.

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von 410,00 Euro wurden im Jahre des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt.

Bruttoanlagenspiegel

Die Aufgliederung und Entwicklung der Anlagenwerte ist aus dem Anlagenspiegel zu entnehmen.

Die Geschäftsjahresabschreibung je Posten der Bilanz ist ebenfalls dem Anlagenspiegel zu entnehmen.

Vorschlag zur Ergebnisverwendung

Die Geschäftsführung schlägt in Übereinstimmung mit den Gesellschaftern die folgende Ergebnisverwendung vor:

Der Jahresüberschuss beträgt 149.597,13 Euro. Einschließlich des nach den in 2007 erfolgten Ausschüttungen verbliebenen Gewinnvortrages in Höhe

von 71.751,99 Euro ergibt sich ein ausschüttungsfähiger Betrag von 221.349,12 Euro. Aus diesem Betrag wurden im Februar und Mai 2008

Ausschüttungen in Höhe von insgesamt 30.000,00 Euro vorgenommen. Der verbleibende Betrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Sonstige Pflichtangaben

Namen der Geschäftsführer

Während des abgelaufenen Geschäftsjahres wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende Person geführt:

Geschäftsführerin: Nicole Stapf, geb. Nagele

Angaben nach § 42 Abs. 3 GmbHG

Gegenüber den Gesellschaftern bestehen die nachfolgenden Rechte und Pflichten:

Sachverhalte Betrag
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Gegenüber den Gesellschaftern bestehen die nachfolgenden Rechte und Pflichten:

Sachverhalte Betrag

Ausleihungen 0,00 Euro

Forderungen 0,00 Euro

Verbindlichkeiten 0,00 Euro

München, den 19. Mai 2008

Nagele Klinikbetriebsges.mbH

Nicole Stapf

Geschäftsführerin
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